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Zitat von Sommertraum

Gibt es Lehrer, die ihre Distanzbeschulung als nicht angemessen sehen (und das auch
noch dem nachfolgenden Kollegen offen kommunizieren)?

Schöne Frage ��

Von dem, was ich aus dem Freundes- und Bekanntenkreis höre, schließe ich auf große
Unterschiede in der Distanzbeschulung. Bei uns gab es im reinen Distanzunterricht z.B.
Videokonferenzen nach Stundenplan und im Wechselmodell Wochenpläne mit verbindlichen
Aufgabenabgabedeadlines, die auch bewertet wurden. Bei den Kindern meiner Nachbarn gab
es so gut wie gar keine VKs, Aufgaben wurden nicht regelmäßig und nicht in allen Fächern
gestellt, und was genau bewertet wurde, war denen auch nicht so ganz klar. Das ist dann evtl.
schon problematisch. Für meine Schüler kann ich guten Gewissens sagen, dass sie nichts
verpasst haben müssen und ihnen alle wichtigen Inhalte "angeboten" wurden. Überall, wo es
ähnlich gelaufen ist, muss man imo nicht groß wiederholen und aufarbeiten ��
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